Anschrift der Praxis:

       
       
       
       
Bestellung zum Laserschutzbeauftragten

gemäß § 5 Arbeitsschutzverordnung zu künstlicher optischer Strahlung (OStrV)
Vor der Aufnahme des Betriebs von Lasereinrichtungen der Klassen 3R, 3B und 4 hat der Praxisinhaber, sofern er nicht selbst über die erforderlichen Fachkenntnisse verfügt, einen Laserschutzbeauftragten schriftlich zu bestellen. Der Laserschutzbeauftragte muss über die für seine Aufgaben erforderlichen Fachkenntnisse verfügen.

Die fachliche Qualifikation ist durch die erfolgreiche Teilnahme an einem Lehrgang nachzuweisen und durch Fortbildungen auf aktuellem Stand zu halten.
 FORMDROPDOWN 
      
wird mit Wirkung vom       zusätzlich zu  FORMDROPDOWN 
 bisherigen Aufgaben        FORMDROPDOWN 
Laserschutzbeauftragten für die o.g. Zahnarztpraxis bestellt.
 FORMDROPDOWN 
 ist zurzeit tätig als      .
 FORMDROPDOWN 
 ist zuverlässig und verfügt über die zur Ausübung der Aufgaben erforderlichen Fachkenntnisse (Kurs gemäß TROS).
Aufgaben:
Der Laserschutzbeauftragte unterstützt den Praxisinhaber:

1. bei der Durchführung der Gefährdungsbeurteilung,

2. bei der Durchführung der notwendigen Schutzmaßnahmen und

3. bei der Überwachung des sicheren Betriebs von Lasern.

Bei der Wahrnehmung seiner Aufgaben arbeitet der Laserschutzbeauftragte mit der Fachkraft für Arbeitssicherheit und dem Betriebsarzt zusammen.
Zu den Aufgaben gehören insbesondere folgende Schwerpunkte:
· die Beratung des Unternehmers und der verantwortlichen Vorgesetzten in Fragen des Laserschutzes bei der Beschaffung und Inbetriebnahme von Lasereinrichtungen und die Festlegung der betrieblichen Schutzmaßnahmen,
· die fachliche Auswahl der persönlichen Schutzmaßnahmen,
· die Unterweisung der Beschäftigten an Lasereinrichtungen und in Laserbereichen über Gefahren und Schutzmaßnahmen,
· die Mitwirkung bei der Prüfung von Lasereinrichtungen,
· die Information des Unternehmers und der verantwortlichen Vorgesetzten über Mängel und Störungen an Lasereinrichtungen,
· die Überwachung der Einhaltung von Sicherheits- und Schutzmaßnahmen, insbesondere der ordnungsgemäßen Benutzung der Augenschutzmittel, Abgrenzung und Kennzeichnung der Laserbereiche,
· die innerbetriebliche Mitteilung und Untersuchung von Unfällen durch Laserstrahlung 
unter Einschaltung der Fachkräfte für Arbeitssicherheit.
Sonstiges

Als  FORMDROPDOWN 
 nimmt  FORMDROPDOWN 
 die Aufgaben  FORMDROPDOWN 
 Laserschutzbeauftragten wahr.
 FORMDROPDOWN 
 Laserschutzbeauftragte darf wegen der  FORMDROPDOWN 
 übertragenen Aufgaben nicht benachteiligt werden.
 FORMDROPDOWN 
 ist verpflichtet, dem Laserschutzbeauftragten zeitliche Kapazitäten zur Ausübung seiner Aufgaben und zur fachlichen Weiterbildung zur Verfügung zu stellen.
      , den      
_________________________________

_________________________________
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